Montag, 29. September. (Abend- Ausgabe.) 


Jeilung. 


De. x iger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal — Peſtellungen werden in der Expedition (Retterbe, 
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in Hamburg: Haſenſtein & Vogler; in Frankfurt a. M.: G. L. Daube u bie Jäger ſche Buchhandl. in Hannover: Carl 
Abonnements⸗Einladung. 


Unſere geehrten auswärtigen Abonnenten bitten 
wir, die Beſtellungen auf die Danziger Zeitung 
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wir weiter hören, dürften auch die übrigen kirch⸗ 
lichen Inſtitute in Preußen, welche die 
ſtaatliche Reviſion verweigert haben, vor 
Beginn des neuen Quartals dieſelbe Mit⸗ 
theilung empfangen. In Pelplin hat die Ber- 
fügung, wie wir vernehmen, um ſo unangenehmer 
berührt, da fie kurz vor Quartalsſchluß erfolgt iſt. 
Man hatte ſich zwar darauf gefaßt gemacht, daß 
eine ſolche Maßregel im Laufe der Zeit eintreten 
würde; man hatte aber nicht geglaubt, daß die Re⸗ 
gierung fo ſchnell dieſe unbequeme Eutſcheidung in 
einer Didcefe treffen würde, in welcher man nur 
ſchüchtern zur Schürung des Conflictes mitgewirkt 
hat; weuigſtens war man fo ziemlich ſicher geweſen, 
nicht der letzten Quartalsrate dieſes Jahres verluſtig 
zu gehen. Da wird wieder gewaltig über „Verfol⸗ 
gung der Kirche“ geſchrien werden. 

Die Ultramontanen ſehen dem Ausfall der 
nächſten Wahlen um ſo mehr voll Hoffnung ent⸗ 
gegen, da ſie bekanntlich in allen denjenigen Kreiſen 
auf die Stimmen der Soclaldemokraten zu 
rechnen haben, wo dieſe nicht Ausſicht haben, ihre 
eigenen Candidaten durchzubringen. Die letztere 
Partei begünftigt natürlich alle diejenigen Elemente, 
welche die größte Ausſicht bieten, daß ſie zum Um⸗ 
ſturz der beſtehenden Berhältuife am meiſten bei⸗ 
tragen. Der Berliner „Neue Socialdemokrat“ deutet 
den eutſprechenden Beſchluß ſeiner Partei in folgen⸗ 
der zarter und geheimnisvoller Weiſe an: „Ueber 
unfer Verhalten zu den „Ultramontauen“ bei den 
nächſten Wahlen brauchen wir unſeren Parteigenoſſen 
keine weitere Auskunft zu geben, da die diesbezüg⸗ 
lichen Verhandlungen und Beſchlüſſe der Partei⸗ 
behörden auf anderem Wege bereits in ihre Hände 
gelangt find. Den offiziöſen und national⸗miſerablen 
Preßbengeln werden wir aber nicht bei jeder Gelegen⸗ 
heit auf die Naſe hängen, was wir zu thun beab⸗ 
ſichtigen.“ : 

Daß Fürſt Bismarck durch einen heftigen An« 
fall ſeines Nervenleidens abgehalten wurde, recht⸗ 
zeitig zur Ankunft des Königs von Italien in Berlin 
zu erſcheinen, haben natürlich nur Wenige geglaubt, 
und die Berliner Zeitungen gaben ſich wohl nur 


den Beſitz der todten Hand hervorgerufen werden, 
nicht anders wie durch gewaltſome Confiscationen 
begegnen zu können glaubte. Richtiger ift es, bei 
Zeiten hier Beſchränkungen durch die Geſetzgebung 
eintreten zu laſſen. Die Verfaſſungsurkunde von 
1850, indem ſie im Uebrigen den Grundſatz der 
freien Dismembration und Conſolidation fanctionirte, 
erklärte ausdrücklich für die todte Hand Beſchränkungen 
des Rechts Liegenſchaften zu erwerben und über die⸗ 
ſelben zu verfügen für zuläſſig. Juriſtiſche Perſonen, 
welche überhaupt nur durch Rechtsſiction des Staats 
eriftiven, find anders wie Privatperſonen anzusehen, 
bei welchen ſchon die natürlichen Folgen des Erb⸗ 
gangs einer allzu großen Anhäufung von Grund⸗ 
beſitz in derſelben Hand entgegen wirken. Allerdings 
darf die Geſetzgebung bei Privatperſonen nicht durch 
Zulaffung der Fideicommiſſe dieſen natürlichen Erb⸗ 
gang in das Gegentheil verkehren. Die Verfaſſungs⸗ 
urkunde nach Waldecks Entwurf hob die Fideieommſſſe 
ohne Weiteres auf, verwandelte fie ohne Ent⸗ 
ſchädigung der Erbfolgeberechtigten in freies 
Eigenthum in der Hand desjenigen, welchem 
am Tage der Verkündigung des Geſetzes das 
Fideicommiß angefallen war. Eine Entſchädigung, 
fo führte Waldeck aus, gebühre den Erbfolge⸗ 
berechtigten ebenfowenig, wie den Inteſtaterben, 
welche einen Erbanfall noch nicht erlebt haben, eine 
Entſchädigung bei geſetzlicher Veränderung der In⸗ 
teſtaterbfolge zuſtebe. Mit der Romantik König 
Friedrich Wilhelm IV. vertrugen ſich freilich ſolche 
Anſchauungen nicht. Die octroyirte Verfaſſung ver⸗ 
wies in Bezug auf Aufhebung der Fideicommiſſe 
auf ein fpäteres Geſetz und verbot nur die Stiftung 
neuer Fideicommiſſe. Mit Beginn der Reaction im 
Jahre 1852 wurden auch dieſe Beſtimmungen aufge⸗ 
hoben. Wie nach dem vor 1850 beſtehenden Recht 
können ſeitdem Fideſcommiſſe ohne Weiteres wieder 
neu errichtet werden; nur ſofern der Jahresertrag 
10,000 Ag. überfteigt, iſt zur Errichtung königliche 
Genehmigung erforderlich. Die Fideicommiſſe ſoll⸗ 
ten 1852 die Grundlage geben für die Errichtung 
des Herrenhauſes nach den Idealen des Königs. 
Ueber den Werth des errenhaufes und feine „alten 


wanderung in den öſtlichen Provinzen Preuß ens 
ihren Hauptgrund findet in den Schwierigkeiten für 
ländliche Arbeiter, eine eigene Häuslichkeit und eigenen 
Grundbeſitz zu erwerben. Eine aus Anlaß der Aus⸗ 
wandererfrage eigens berufene Commiſſion von 
Miniſterialcäthen hat eine Reform der Anſiedelungs. 
geſetze vorgeſchlagen. Das kann allerdings dazu 
führen, daß verkäufliche Parzellen von lleinen Leuten 
8 rn werben. 75 zur: 190 A 
olche verkäufli arzellen überhaupt vor e 
Alle Poſtanſtalten 5 Beſtellungen an. Der 8 Mit Nacht Bhaifer in dem oft citirten 
Auffag der ſtatiſtiſchen Zeitſchrift hervor, daß die 

Schwierigkeit ſich anfäfftg zu machen weſentlich in 
der großen Zahl und Ausdehnung der Gute beſitzungen 
liegt, deren Eigenthümer keine em abveräußern 
wollen. In jeder einzelnen ber öſtlichen Provinzen, 
mit einziger Ausnahme Sachſens, hat ber größere 
Grundbeſitz, d. h. Defigungen über 300 Morgen, 
äche inne, in Pommern 

ſogar mehr als zwei Drittel, und dieſe großen Güter 
nehmen nicht etwa ab, ſondern gewinnen noch durch 


al: 
anggarien No. 5 bei Hrn. Albert Haub. 
Altſt. Graben 108 bei Hrn. Guſtav Henning. 
2. Damm No. 3 bei Hrn. Albert Kleiſt. 
Paradiesgaſſe No. 18 bei Hrn. Bäckermeiſter 
Matzk er’ asse u 5b bei 52 Haaf 
auſchegaſſe No. Haaſe. 
Neugarten No. 22 bei Hrn. Toms. 
Kohlenmarkt No. 22 bei rn. Alb. Teichgräber. 
Kürſchnergaſſe bei Hrn. Hubert Gotzmann. 
20 genpfupt 32 Im „Tannenbaum.“ 
Toblasgaſſe 25 bei Hrn. Adolph Papin. 
Fischmarkt 26 bei Hrn, G. A. Lorwein. 


7 — 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
Madrid, 28. Sept. Das Feuer auf Alicante 
it von den Infurgentenfhiffen geſtern Morgen um 
6 Uhr eröffnet worden, nachdem ſich die Comman⸗ 
bauten der auswärtigen Geſchwader nach mehrfachen 
gemeluſchaftlichen Besprechungen für ihre Nichtinter⸗ 
vention entſchieden hatten. Ueber 500 Geſchoſſe, dar⸗ hörten nämlich: 
unter auch Petroleum⸗Bomben, wurden in die Stadt 75 r 3 564,717 Morgen 
ef&leubert, welche ſic während des 7 Stunden lung] 4) dm den Staaledomalnen. 1,462,615 
ortgeſetzten Bombardements auf das Energiſchſte 2) zu den Staatsbomainen . 1,00 „ 
vertheldigte und durch daſſelbe ſchwer gelitten hat. 3) zu den n a 1 7 „ 
Viele Häufer find in Trümmer geſchoſſen. Nach 12 R 2 nn 31650 
Abr Deltage' wur die Saif burg ver Fee] ch Niger und Merten. 18460 > 
aus der Stadt zum Rüdzuge gezwungen, indem der] 7) Uninerfitäten . - - 123,058 „ 


elne amtliche Statiſtik. Danach waren 1866 in den 
acht alten Provinzen des Staates von je 1000 
Morgen der Fläche der ertragsfähigen Liegenſchaften 
ie 229 Morgen im Beſitz der Krone, des Staats, 
der Corporationen und der z Fidetcommiſſe. Es ge⸗ 


Rumpf des „Mendez Nunez“ oberhalb der Waſſer 8) Schulen 183,196 „ und befeſtigten Grundbeſitzer“ ins beſondere beſtehen aus Zartgefühl für den Gaſt den Anſchein, es zu 
Te und desgleichen das Verdeck der ea 9) frommen und milden Stif⸗ beute ee Meinaungsverſchiedenheiten mehr.] glauben. Ein Correſpondent der „Schl. Pr.“ erklärt 
mehrfach von Kugeln getroffen wurden. Beide e, 419,668 Liegen ſonach die politiſchen Gründe, welche damals die Verſpätung des Reichskanzlers dadurch. daß 


e Verfaſſung corrigirten, heute nicht mehr vor, fo dieſer es unangenehm empfunden habe, daß von 

achen die volkswirthſchaftlichen Gründe, welche man 
ſtets gegen Fidelcommißſe auführte, ſich heute durch 
das Gewicht der Thatſachen immer ſtärker geltend 
und bringen darauf, daß möglichſt ſchon in der ber 
vorſtehenden Seſſion entſprechende Aenderungen der 
Geſetzgebung vorgenommen werden. 


tungen 

* Pr : . 
Me — Die beiden vor Kurzem durch = 1 re 6,651,835 „ 

ac ral Pelverton der Reglerung Im Beſitz der todten 0 kommen feine Erb⸗ 


. ® * 255 a ee e theilangen und auch nur ſelten Veräußerungen wegen 


En das erſtere, haben erhebliche Beſchädigun⸗ 


nichts, weder öffentlich, noch vertraulich, auf 
das Buch des Generals Lamarmora gethan worden 
ſei, und er habe dieſer Empfindung Ausdruck 
zu geben nicht für unangemeſſen gehalten. 
War es ihm darum zu thun, auf den 
König von Italien in dieſem Sinne einen Eindruck 
hervorzubringen, ſo ſoll ihm dies auch vollkommen 
gelungen fein. Victor Emanuel hat die Feruhaltung 
des Fürſten Bismarck durchaus für das genommen, 
als was fie gemeint war, und dieſe feine Wahr⸗ 
nehmung wiederholt in Worte gefaßt. Da der Fürſt 
nun immerhin doch noch noch gekommen iſt und bie 

italieniſchen Miniſter ausgiebig geſprochen bat, fo 

neigt iſt, ihr bei der Ausübung der andern we der Zwiſchenfall auf den ſonſt ſo erfreulich ver⸗ 


* 


N Ueberſchuldung vor. Es liegt daher, dei dem Streben 
ſtellt, mit Matroſen . Marine bemannt und der todten Hand, ihren Be 5 5 von 
ſobald als möglich in age, geſandt werben. | Heberſchüſſen, Vermächtniſſen und dergl. fortgeſetzt 
Dem Be e er würden die Fregatten bereits zu vermehren, in der Natur der Sache, daß dieſer 
morgen erg aufen 8 Befig mehr und mehr im Verhältniß zum freien 
Perpignan, 28. Sept. Der Transport zur] Eigenthum anſchwellen muß. Vermutblich haben 
Verproviantirung von Berga iſt dort eingetroffen. pes halb die angegebenen Ziffern ſeit 1866 ſchon 
Die Bedeckung unter dem Brigadier Cagnas beftand | wieder beträchtliche Erhöhungen erfahren. — Nirgend 
unterwegs zwiſchen Gironella und Caſerras zwei zeigt ſich eine ſo ſtarke Auswanderung wie in der 
glückliche Gefechte mit den Carliſten enen von Provin Pommern. Die pommer'ſche Auswanderung 
ri Cor fu, 27. Sept. Für bie Per fünft igen beginnt nach Bödiker bereits mecklenburgiſche Dir 
5 8455 welche ſich bisher er it 155 155 menfionen anzunehmen. In der Provinz Pommern 
eobachtung hatten unterziehen förmliche 8 aber befindet ſich ein Drittel der ertragsfähigen die der Staat in feinem eigenſten Intereſſe bean⸗ 
1 nunmehr Basen, Fläche im öffentlichen Befig. In Pommern wiederum 
e von 9 N Sept Das Comité des Clearing | Hedi der Regierungsbezirk Stralfund obenan. Bon 
Nework, 28. Ünleihe-Gertificate ; 8! 1867—1871 hat hier die Bevölkerung um 7300 Seelen 
houſe hat Anal Jelezugeben — Die Börf unbe» oder 3 Procent abgenommen und im Jahre 1872 
ge? hen Dienftag wieber geöffnet w — an find von hier wiederum 3000 Perſonen nach Nord. 
E = weitere Zahlungseinſtell erden ob⸗ amerila ausgewandert. Grade im Stralſunder Bezirk 
pie Brovinalfiädten le dia. Die ae iſt für den freien Privatbefig nut noch die Hälfte 
meine Stimmung it etwas beruhigter. — Der Sta- der, Fläche übrig. ae e . Die. KOE 
us der erften Bank in Washington, welche in der 
letzten Woche ihre Zahlungen einftellte, weiſt 
1,900,000 Dollars Activa und 2,700,000 Dollars 
Paſſtva auf. 8 
Der Grundbeſitz zur todten Hand. 
+ Berlin, 28. September. 
Regierung und Volksvertreter ſind darüber einig, 


x 
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laufenen Beſuch und namentlich auf deſſen politiſche 


or wenigen Wochen begaben ſich bekanntlich die können, und das iſt am Ende die Haupt⸗ 
| Regierungs⸗Rälhe Freitag aue Königsberg und ſache, — das Uebrige nur von einigem Ju⸗ 
das Gebäude von außen anzuſehen. In dieſen Tagen Harmonie der Anſchauungen in allen großen politi⸗ 
iſt nun die Antwort auf dieſes Verfahren in Pelplin ſchen Fragen ergeben hat. „Un parfait accord 
eingetroffen. Wie wir aus ſicherer Quelle vernehmen, jregne entre nous et Allemagne“, find die eigenen 
iſt in den letzten Tagen der verfloſſenen Woche eine Worte des Miniſterpräſtdenten. Die Offenheit, mit 
Verfügung der Regierung an die betreffende Stelle welcher Fürſt Bismarck ſich über die ſchwebenden 


gelangt mit der Anzeige, daß dem biſchöflichen Fragen des Tages ausſprach, hat den leltenden 
Clerikalſeminar zu Pelplin bis auf Weiteres Staatsmännern Italiens ſehr imponirt. Ob die 


die ſtaatliche Subvention entzogen iſt. Wie wiederholten Conferenzen, welche in den letzten Tagen 
BL rer EEE EEE AT RT TER ETTA IT TEE . TRAIN m en 


äudes geführt, er habe ihnen aber freigeſtellt, 1 gegenfeitige Meinungsaustauſch eine vollſtändige 


vorausſichtlich eine Zeit lang auf unſerem Repertoire ſich in Anſpruch, daſſelbe wurde ihm zur Ausbeute 
halten. (verliehen, er legte noch zwei weitere Bohrlöcher an, 
— — 3 alle in der Stadt ſelbſt oder deren aller⸗ 

5 Die Saline bei Inowraclaw. nächſter Umgebung liegen, von denen das eine auf 
Schon im Jahre 1822 ſoll der venommirte dem Hofe von Baſt's Hotel befindliche wieder ver⸗ 
Montanift Oenhauſen auf einer Reife nach Wielicka ſchüttet wurde, und die Arbeit begann. Sie iſt jo 
das Terrain von Inowraclaw unterſucht und der kräftig gefördert worden, daß bereits für den 1. Juli 
Beachtung der Saliniſten empfohlen haben. Dies d. J. die Eröffnung des Betriebes in Ausſicht ge⸗ 
kam aber in Vergeſſenheit, wurde vielleicht damals nommen werden konnte. Allein die Maſchinen, deren 
überhaupt nicht welter beachtet, bis Runge vor un. Lieferung bereits für den 1. Mai c. accordirt war, 
gefähr 6 Jahren die Aufmerkſamkeit auf's Neue auf ſind bis heute noch nicht eingetroffen und ſo bleibt 
dieſe Gegend lenkte. Schwache Salzquellen in ver- es fraglich, ob der Betrieb mit dem 1. October wird 
ſchiedenen Theilen der Provinz Poſen machten das beginnen wird. Jedoch fteht die ganze Anlage fertig 
Borhanbenfein eines mehr oder minder mächtigen da und intereſſirt als die erſte und einzige in dem 
Salzſtocks hier wahrſcheinlich, doch erwieſen ſich bei 
Schubin und anderswo angeſtellte Bohrverſuche als 
reſultatlos. Bereits 1849 gab man damals die - 
lichen Mangels an Erfolg auf. von Kochſalz fo nothwendigen Stoffe, finden ſich auf 


nahe allein das ganze Stück und dier kam es nun 
der geſtrigen Darſtellung beſonders zu ſtatten, daß 
ſich für dieſe Partie kaum eine vorzöglichere Ver⸗ 
treterin denken läßt, als wir fle in Frau Director 
Laug beſitzen. Mit reizender Anmuth führt 05 die 
diplomatiſche Intrigue durch, durch welche ſie die 
beiden Roués, an denen fie ihre Familie zu rächen 
bat, in ihren eigenen Schlingen ſich fangen läßt. 
Und mit kräftigem, geſundem Humor kehrt ſie dann 
wieder den wahren Charakter des Mädchens heraus. 

aſt immer auf der Scene, weit ſie in Spiel wie 

eſang immer neue Seiten ihres Talents, wozu ihr 
die Anlage der Rolle reiche Gelegenheit giebt, zu 
entfalten. Und immer bringt ſie unermüdet mit 
gleicher Friſche alle Einzelnheiten der Partie 
zur vollſten Geltung. Wurde ſchon Frau 


radi, zum erſten Mal hier eufgefährt Pohl, dem 
das Publikum bereits manche 
it in dieſer Beziehung ſich treu geblieben, wie er 


90 icht ohne Wahrheit ſind. 
Kante , t eheliche Glück eines 


wegen einft die Hand einer Dame aus hochadliger 
aber finanziell einer Dame 
bringt pi 9 e . 50 
der Geldllemme der 5 6 e en if 
hrt uns in das nicht ausgegang 8 
fangzimmer einer Dame 
vom Theater und entroltt ſchließlich ein heiteres Bild 
dee Lebens hinter ben 0 10 in — 2 a einer 
Theaterprobe beiwohnen läßt. An allen dieſen Orten 
zeigt ſich ber Berfafler bekannt und überall weiß er 
uns die Situation von der heiterſten Seite Ai 
Drematiſch iſt das Ganze, wie gewöhnlich, nur fehr 
locker verknüpft. Im Mittelpunkt ſteht die Trägerin 
der Titelrolle, Hermine Streſow, wie fie mit ihrem 
bürgerlichen Namen heißt. Sie hat bei allem Rea⸗ 
lismus ihres Wefeng die Rolle der eis Fee in 
den Zauberpoſſen zu fpielen, welche die 
belohnt, Die Uebeftpäte Araft, 
geralhen iſt, wieder ordnet. Dieſe Partie trägt bei- 
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Seiten der italieniſchen Regierung ſchlechterdings 


Rp, 
sn. Lau 


ſtattgefunden, zu definitiven Abmachun 


Von Bedeutung iſt auch, daß Moltke eine lange darum nicht angreifen will, 
Unterredung mit dem erſten Adjutanten Victor 
Emanueld und ehemaligen Kriegsminiſter Bertols⸗ 


um 


ür den Londoner Markt iſt ee beruhigend, daß die 


Wunſch geäußert hat, in Rom einen Gegenbeſuch zu Cooke und Mac Eulloch nach wie vor volles Vertrauen 
machen, es iſt aber ſehr zweifelhaft, ob dies wegen ſetzt, indem es nicht ihre Abſicht ſei, dieſem ihr 
der vorgerückten Zeit ſchon in dieſem Jahre wird Diarine-Eonto, d. h. die finanzielle Vertretung des 
geſchehen können. Vorerſt werden ſich Prinz] Marine⸗Miniſteriums zu entziehen. Mau fürchtet 
und Prinzeſſin Carl über Wien nach Rom begeben, aber auch in jenen Kreiſen, welche noch an eine Zur 
für ſpäter hat der Kronprinz ſicher zugeſagt, mit nahme der amerikaniſchen Kriſe glauben, nicht, daß 
ſeinem älteſten Sohne den Beſuch zu erwidern. das amerikaniſche Geſchäft dauernd gelähmt werden 
Die Actien der Reſtauration find in Frank würde, weil die Finanzlage doch im Ganzen geſund 
reich fortwährend im Steigen begriffen. Die Roya⸗ſiſt; noch weniger fürchtet man eine Rückwirkung auf 
liſten erklären, daß fie innerhalb der Nationalver⸗ den europälſchen Markt, wie ihn die große Handels⸗ 
ſammlung eine Majorität von 20 bis 30 Stimmen kriſis von 1857 herbeiführte. 
in der Taſche haben, und gewachſen iſt ihr Vertrauen = 
auf die Wiederherſtellung der Monarchie noch durch Deutſchland. 
den Umſtand, daß der Jeſuiten⸗General denſelben Berlin, 28. September. Für die Reiche⸗ 
hat erklären laſſen, „ſie möchten nur rüſtig vorwärts[telegraphen verwaltung iſt bekanntlich in dem 
gehen, da, falls Graf von Chambord zu guter Letzt] Reichshaus haltsctat pro 1874 eine Mehrforberung 
durch einige Gewiſſensſcrupeln zurückgehalten werde, zur Erweiterung der beſtehenden Telegraphenſtationen 
er ſich anheiſchig mache, dieſelben zu beſeitigen“. In] und des Telegraphenbetriebes nach allen Richtungen 
Folge dieſer Mittheilung, die man zwar geheim] bin bewilligt worden. Die Zwecke, wofür dieſe 
zu halten ſuchte, die aber zur Kenntniß des Mittel erforderlich waren, erweiſen ſich als durchaus 
ehemaligen franzöſiſchen Geſandten in Brüſſel, dringende Bebürfniffe und es wird, wie wir hören, 
des Thiersiſten Picard, kam, und ſo ſchnelle dem Bundesrathe, wie dem Reichstage ein voller 
Verbreitung fand, beſchloſſen die Häuptlinge der [Nachweis darüber geführt werden, zugleich als Hand⸗ 
royaliſtiſchen Verſchwörung, eine Art von conftitu- habe für neue Bewilligungen, mit deren Hilfe der 
tioneller Berfaſſung der National-Berfammlung bei] Telegraphenbetrieb in fernerem Umfange erweitert 
ihrem Wiederzuſammentritt in Vorſchlag zu bringen, werden fol. Muthmaßlich wird eine Denk 
um ſich dann ſpäter mit dem Grafen von Chambord ſchrift vorgelegt werden, welche die Geſammtent⸗ 
zu verſtändigen. Die Royaliſten erklären, daß die] wickelung der Reichstelegraphie und die dafür 
Unterſchiede zwiſchen der Rechten und dem rechten erforderlichen Mittel zum Gegenſtande hat. — 
Centrum als geſchwunden zu betrachten ſeien, und Die Berufung des bisherigen Präſidenten des Ab- 
alle Abende fteden fie die Köpfe zuſammen, um die] geordnetenhauſes v. Forckenbeck in das Herren: 
Modalitäten des Staatsſtreiches zu berathen, einen Tag haus ift dem letzteren erſt letzt amtlich notificirt 
conferiren fie bei Larochefoucauld⸗Biſaccia, den an⸗][woeden. Mit dem Beginn der neuen Seſſion iſt 
dern beim Herzog von Decazes, und fo fort. Im ſalſo ſein Eintritt in dies Haus zu erwarten. — Die 
Schloſſe Chambord iſt bereits Befehl eingegangen, die Frage wegen eines Neubaues der Kgl. Bibliothek 
vorzunehmenden Reparaturen zu beſchleunigen, damit] iſt in lüngſter Zeit lebhaft ventilirt worden, da die 
das Haus in kürzeſter Friſt bewohnt werden könne.] jetzigen Räume in keiner Beziehung ſich als zu⸗ 
Das Weihnachtsfeſt kann „Heinrich V.“ wohl ſchon reichend beweiſen. Prof. v. Lepfiut, welcher jetzt an 
im Schloſſe Ludwigs XIV. zu Verſailles feiern, das der Spitze des Inſtituts ſteht, giebt ſich die erdenk⸗ 
vor drei Jahren unſere vor Paris Verwundeten in lichſte Mühe, dieſe n zu fördern, leider, 
feinen Räumen ſah; d. h. dies Alles, wenn die Fran ⸗ wie es den Anſchein hat, ohne Erfolg; die Schwierig⸗ 
zoſen ſich ruhig von einer Bande Ehrgeiziger ver⸗ keit, ein paſſendes Grundſtück, wie es erforderlich 
handeln laſſen, und es hat allen Anſchein, daß dies iſt, in der Nähe der Univerſität zu finden, ſcheint 
geſchehen wird. unüberwindlich. Möglich, daß das Akademiegebäude 
In Spanien hat vorgeſtern das Bombarde⸗ unter Hinzunahme der Caſernements der Garde- du⸗ 


ment der See⸗ und Handelsſtadt Alicante von Corps für den Bibliotheksbau disponibel und das] T 


Seiten der mit Galeerenſträflingen bemannten Piraten» jetzige Bibliotheksgebäude zur Erweiterung des kaiſer⸗ 
ſchiffe ſtattgefunden, und eine Anzahl von europäiſchen [lichen Palais benutzt wird. Doch iſt dies ein Pro⸗ 
Kriegsſchiffen hat dieſem erhebenden Schauſpiele ject, deſſen Realiſirung nicht für wahrſcheinlich ge⸗ 
beigewohnt. Es mag dem Befehlsbaber des eng⸗ halten wird. 

liſchen Geſchwaders, dem Admiral Yelverton, nicht — Die Fortſchrittspartei in Berlin hat ſich bei 
leicht geweſen fein, die Schandthat ruhig mit an- der Wahlbewegung neuerdings in zwei Gruppen ge⸗ 
zuſehen; wenn er aber mit der internationa- ſchieden. Während der im Frühlahre d. J. erlaſſene 
len Schwefelbande Contrera'“ ein Wörtchen Wahlaufruf der deutſchen gut chrittspartei 
ernſtlich geſprochen hätte, jo würde ihm zwar die den Haupt⸗Accent auf den „Culturkampf gegen die 
Bevölkerung Altenglands, die noch zu viel Kraft inf römiſche Kirche“ legte, veröffentlichen nun die „von 
ſich hat, als daß fie ſich für die Baumwollenpolitik einer größeren Anzahl fortſchrittlicher Wähler der 
des Cabinets Gladſtone begeiſtern könnte, von ganzem Hauptſtadt“ gewählten Bertrauensmänner eine fehr 
vo zugeſtimmt haben; aber er würde wohl auch lange Erklärung, in der eine große Anzahl politiſcher 
aum dem Schickſal 2 fein, irgendwo als] und ſocialer Forderungen enthalten it. Die Erklä⸗ 
Werftdirector oder in ähnlicher Weiſe kaltgeſtellt rung iſt u. A. unterzeichnet von den Herren Dr. Max 


zu werden, und es würde ſich auch wohl] Hirſch, Redacteur Sachſe, Prediger Schäfer ꝛc. Die 
no ein Blatt gefunden haben, das ihn Unterzeichner verwahren ſich übrigens dagegen, eine 
wegen „Unfolgſamkeit“ wie einen Schuibuben abge⸗ neue und beſondere Partei bilden zu wollen. 


kanzelt hätte. Das Londoner Weltblatt, die „Times“, * Heute Vormittag waren, der „Mtgs.⸗Ztg.“ 
beweiſt feinen Leſern ſchon haarklein, daß es zwar zufolge, im Kgl. Bankgebäude der Finanzminiſter, der 
traurig fei, wenn eine Handelsſtadt, in der ſich noch] Banlpräſident Dechend, die Herren v. Bleichröder, 
dazu engliſche Kaufleute befänden, bombardirt würde; Hanſemann und Geber verſammelt, um Maßnahmen 
aber es ſei nicht Englands Sache, Thorheiten und] zu berathen, welche zur Erleichterung, reſp. Beſeiti⸗ 
Verbrechen zu verhindern. Wenn die Engländer] gung der herrſchenden ungünſtigen Börfenverhältnifje 
ſtets ſo rec und gehandelt hätten, fo würde Eng⸗ dienen. Wie verlautet, fol die Anregung dazu von 
land wohl nie feine jegige (vielleicht bald einſtige) höchſter Stelle ausgegangen ſein. 
Größe erlangt haben. — Wie der „Morning Poſt“ aus Berlin tele 
Die amerikaniſche Finanzkriſis ſcheint] graphirt wird, ſoll dem altkatholiſchen Biſchof 
nicht jo ſchnell einen fo günſtigen Verlauf zu nehmen, Reinkens, nachdem er amtlich anerkannt worden, 
wie man anfangs hoffte, fie ſcheint ihren Höhepunkt nun auch aus den Staatseinkünften ein Gehalt be⸗ 
noch nicht erreicht zu haben. Sie iſt nicht mehr eine] willigt werden. Es iſt unwahrſcheinlich — jagt der 
Krifis in der Eiſenbahnbranche allein, ſie hat ſchon]Correſpondent — wenn auch nicht unmöglich, daß 
weitere Kreiſe ergriffen, z. B. eine Reihe von] dieſe Zahlungen aus den Dispoſitionsfonds gemacht 
Depoſitenbanken. Dieſe haben zwar nicht, wie die werden, indem die Krone es vorziehen würde, daß 
Wiener Maklerbanken, die Einlagen zu gewagten] die Geldbewilligung durch eine parlamentariſche Ab⸗ 
Speculationen verwandt, doch haben ſie inſoweit ges | flimmung genehmigt würde. Vermuthlich wird des⸗ 
fündigt, als fie Gelder, die auf kurze Friſten] halb in die im November vorzulegenden Voran⸗ 
kündbar in ihren Händen waren, auf längere ſchläge ein beſonderer Poſten hierfür eingefügt werden. 
Zeit ausliehen und ſich darauf verließen, — Wie der „Schwäbiſche Merkur“ hört, wollen 
daß die Depofiteure nicht plötzlich und nicht] die übrigen heſſiſchen Agnaten dem Verzicht des 
in größerem Umfange kündigen werden, oder in Rumpenheim reſidirenden Landgrafen Friedrich 
daß es ihnen leicht gelingen werde, fich im Nothfalle nicht beiſtimmen und werden wohl dem Prokeſte des 
die zur Aufrechterhaltung der Zahlungen nöthigen] Ex⸗Kurfürſten ähnliche Kundgebungen folgen laſſen. 
Gelder im Creditwege zu verſchaffen. Tritt nun — Der deutſche Geſandte am . 
der Run ein, fo muß dieſe Berechnung zu Schanden]giſchen Hofe, Frhr. v. Richthofen, hat einen 
werden; denn die Panique veranlaßt eben auch ſolche längeren Urlaub angetreten und wird, wie das „D. 
Depotgläubiger, die ihr Geld nicht wirklich benöthi⸗] Wochenbl.“ meldet, vorausfihtlih nicht mehr auf 
gen, zur Kündigung, und gleichzeitig hat die allge ſeinen Poſten zurückkehren. Als Geſchäftsträger wird 
meine Calamität die Unmöglichkeit im Gefolge, den ſich in den nächſten Tagen ein Legationsſekretär nach 
Credit in Anſpruch zu nehmen. Man fürchtet in] Stockholm begeben. 
London, daß noch größere Falliſſements in der Waa⸗ — Aus dem Wahlkreiſe Düren⸗Jülich bringt 


ges renbranche nicht ausbleiben werden; man glaubt, bie „Germania“ die Nachricht, „daß hei der Erſatz⸗ meldet, beabſichtigen herd 

führt haben, darüber verlautet nichts Beſtimmtes. daß die amerikaniſche Regierung die Schatzreſercen wahl für den Reichstag (an Stelle des während der Abgeordnetenhauſes im 
in dieſem letzten Seſſion verſtorbenen Pfarrer Decker) der Erlaß geſetzlicher * zu erwirken, wo⸗ 

alle dem Waarenhandel aufhelfen zu können. Candidat der Centrumspartei, Frhr. v. Leykam, mit durch allen und vorzugswei 

bedeutender Majorität über den Gegencandidaten 

Biale hatte. Es ſteht ferner ſeſt, daß der Kaiſer den amerikaniſche Regierung in das Londoner Haus I:y: Frhrn. v. Hilgers geflegt hat.“ 


von Italien zur Erinnerung an die hier vollbrachten 


orragende tg er del r 
nächſten 1 den 
e den ſubventionirten 
Bahnen die Verwendung von Geldern im Report 
unterſagt werden ſoll. 8 


Frankreich. 

Paris, 27. Sept. „Avenir national“ hat in 
Tage ein äußerſt kunſtvolles Halsband von antiken feinem Schreiben an den Prinzen Napoleon an 
Kameen überreicht worden. Dem älteſten Sohn des dieſen die Aufforderung gerichtet, die Führung der 
Kronprinzen und dem Feldmarſchall Moltke ift der bonapartiſtiſchen Partei zu übernehmen und ein 
Annunciaten- Orden und dem Staatsminifter Delbrück Bünd niz mit den Republikanern herbeizu⸗ 
das Großkreuz des St. Mauritius⸗ und Lazarus- führen, worauf der Prinz erwiedert hätte, daß er 
Ordens verliehen worden. — Von unſerem Kaiſer ſind dem Kampfe nicht aus dem Wege gehen und bie 
dem italieniſchen Miniſterpräſtdenten Minghetti und Allianz der Demokratie mit den Napoleoniden auf⸗ 
dem auswärtigen Minifter Visconti⸗Venoſta der recht erhalten würde. — Das bonapartiſtiſche Journal 
Schwarze Adlerorden, dem italieniſchen Geſandten „Pays“ erhebt lebhaften Proteſt gegen den Brief des 
am hieſigen Hofe, Grafen de Launay, die Brillanten] Prinzen Napoleon und erklärt, wenn der Peinz mit 
zum Großkreuz des Rothen Adlerordens verliehen] den Republikanern zuſammen gehen wolle, jo ſolle 

worden. er dies thun, aber allein, denn die Imperialiſten 

— Nicht nur aus Rom, ſondern auch aus zahl⸗ würden niemals gemeinſame Sache mit den Re⸗ 
reichen andern Städtchen Italiens hat der Ober⸗ publikanern machen. — Wie verlautet, ift geſtern in 
bürgermeiſter Hobrecht Telegramme erhalten, welche] einer Verſammlung von Mitgliedern der äußerfien 
in ſehr warmer Weiſe den Dank der jtalieniſchen] Linken der Beſchluß gefaßt worden, alle Deputirte 
Bevölkerung für den ihrem Könige in Berlin] der Linken und äußerſten Linken zu einer Verſamm⸗ 
zu Theil gewordenen Empfang ausſprechen. lung auf den 14. October einzuladen, in welcher der 

— Im Kriegs miniſterinm iſt man mit der Aus- Antrag geſtellt werden fol, daß die Deputirten ihre 
arbeitung eines neuen Mobilmachungsplanes] Mandate in Maſſe niederzulegen haben, ſobald der 
beſchäftigt, deſſen Beſtimmungen in vielen Punkten Verſuch gemacht werden ſollte, die Monarchie zu 
von den bisherigen Grundſätzen abweichen. proclamiren. — In dieſer Woche ſind hier 88 er · 

— Die Stadt Stralfund iſt aus dem Ver- ſonen an der Cholera geſtorben, während die Zahl 
bande des bisherigen Kreiſes Franzburg ausgeſchieden] der Todesfälle an dieſer Krankheit in de 
und bildet einen eigenen Kreis. Woche 125 betrug. (W. 

Poſen, 26. Sept. Die polniſchen Kleingrund⸗ — 28. Sept. Die „Republique frangaiſe“ weiſt 
befiger unſerer Provinz hatten gehofft, daß die vor das vom „Avenir national“ vorgeſchlagene Bündniß 
einigen Tagen hier verſammelten Delegirten der pol» der Republikaner mit den Bonapartiſten zurück und 
niſchen Kreiswahlverſammlungen ihrem vielfach kund⸗ erklärt, daß erſteren weder die Bourbonen noch die 
gegebenen Wunſche nach einem Abgeordneten des] Bonapartes genehm ſeien. (W. T.) 
bäuerlichen Standes Rechnung tragen und minde⸗ Italien. 
ſtens einen dieſem Stande angehörigen und zur Rom, 27. Sept. Der Cardinal Bonnechoſe, 
Vertretung der Jutereſſen des Kleingrundbeſitzes ge⸗ Erzbiſchof von Rouen, iſt . 5 vom Pap ſte 
eigneten Candidaten aufſtellen würden; dieſe Hoffe empfangen worden. Wie die „Nuova Roma“ ver⸗ 
nung iſt aber vollſtändig getäuſcht worden. Für den] ſichert, hätte der Cardinal von den Deputirten der 
Wahlkreis Meſeritz Bomſt hat die Delegirtenver⸗legitimiſtiſchen Partei den Auftrag erhalten, den 
ſammlung zwar den ultramontan gefinnten Hofbe- Papſt zu perſönlicher Intervention bei dem 
figer Markgraff als Candidaten aufgeſtellt, es iſt[ Chambord zu beſtimmen, um dieſen zu den für die 
aber keine Ausſicht vorhanden, daß in dieſem faſt] Wiederherſtellung der Monarchie unabweislichen Con⸗ 
ganz deutſchen Wahlkreiſe die polnifhen Candidaten ceſſionen zu vermögen. (W. T.) 
die Mehrheit der Stimmen erhalten werden. Amerika. 

— Dem Erzbiſchofe Graf Ledochowski iſt der New Nork, 27. Sept. Das Goldagio ſchwaukt 
gerichtliche Befehl zugeflellt worden, innerhalb acht zwiſchen 15 und 143. — Zwei Sparkaſſenbanlen in 
agen bei Vermeidung der Execution die Strafe von] Louisville find geſchloſſen worden. — Die Präſidenten 
200 , zu welcher er in der Arndiſchen Angelegen⸗] der vereinigten Boſtoner Banken haben beſchloſſen 
heit verurtheilt ift, zu bezahlen. — Gewiß iſt, daß, uur kleine Beträge in Papiergeld zu zahlen und zwei 
wenn der hochwürdige Herr ſich weigern ſollte, die- | Millionen Anuleihe⸗ Certificate auszugeben. (W. T.) 
ſem Mandate nachzukommen, die 200 ihm von — Das gelbe Fieber in Shreveport hat an 
der zuſtehenden Gehaltsrate in Abzug gebracht wer⸗Heftigleit zugenommen. 


den würden. (Oſtd. Stg.) en. 
Breslau, 27. Sept. Wie der „Br. Ztg.“ aus Aus Teheran vom 25. Sept. wird der 
„Times“ telegraphirt, daß der erſte „ 
er 


— Der Frau Kronprinzeſſin iſt von dem Könige 


Neuſtadt O.⸗S. gemeldet wird, iſt am 25. Septbr. f 
von dem dortigen Kreisgerichte der Pfarrer Rduchferſten Eiſenbahn in Perſien zu Keſcht mit 
aus Polniſch⸗Rafſelwiz wegen Beleidigung des] Feierlichkeit vollzogen wurde in Gegenwart ber aus⸗ 
Fürſten Bismarck zu 25 RG Geldbuße und wegen] wärtigen Conſuln und Reſidenten. Es iſt bereits 
Majeſtätsbeleidigung zu zwei Monaten Feſtungs⸗ etwa eine engliſche Meile des Erdwerkes vollendet. : 
haft verurtheilt worden. — Gegen den Pfarrer Afrika. N 
Felgenhauer zu Ziegenhals if, wie das „Neiſſer Tanger, 26. Sept. Muley Abbas, der Brud 
Sonntagablatt“ meldet, die Unterſuchung eingeleitet. des verſtorbenen Sultans von Mart e, as een 
Der Pfarrer fol am Rochusfeſte in eiuer Predigt] Vernehmen nach zu deſſen Nachfolger proclane,, —— 
Danzig. den 29. Septugher, 
ade den vorgeſtrigen Eifenbaguunjak arm 
ahn erhalten wir folgende anthentiihe Dar⸗ 
Am Sonnabend Abend if der Local⸗Per⸗ 


{ 

i 
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Mainz, 27. Sept. Die demokratiſche Partei hof Königsberg am Rangirbahnhofe mit einem ran⸗ 


— 


die der bekannte Verle allberger aus Stutt- zertrümmert. Beide Hauptgeleiſe mußten bis geftern 
de as bee gi 0 2 ine Verkehrsſtockung hat 
ämmtliche Züge über die 

aus, welch letzterer blau⸗weiß angeſtrichen war. Ex] Nebengeleiſe geführt werden konnten. In sel 


Mitglied der Direction ſogleich 
chwetz. Stelle geeilt, an welcher von der Betriebs- 
Baſel, 28. Sept. Die mit Reviſion der Bun- Inſpection und Maſchinenmeiſterei in der befrſe⸗ 
desverfaſſung beauftragte Commiſſion des National- digendſten Weiſe alles Mögliche aufgeboten worden 
rathes hat, den „Baſeler Nachrichten“ zufolge, in der iſt. Urſache des Unfalles iſt verfrühten Abfahren 
heutigen Schlußfigung gruppenweiſe Abſtimmung über des rangirendes Güterzuges nach dem Rangirbahnhof, 
die Reviſion beſchloſſen. Die Feſtſtellung der ein⸗ welches lediglich der mit dem Rangirdſenſt auf dem 
zelnen Gruppen erfolgte heute; nach derſelben muß Bahnhofe betraute Stationsaſſiſtent veranlaßt bat. 
die gehoffte Verſtändigung der einzelnen Parteien für] Bei eigener Leitung des rangirenden Zuges iſt der⸗ 
jetzt als geſcheitert betrachtet werden; die Föderaliſten] ſelbe gegen die ihm gegebene Weiſung auf dem erſten 
werden den Revifiondentwurf bekämpfen. (W. T.) Geleiſe nach dem Rangirbahnhof gefahren, während 
Oeſterreich⸗Ungarn. von ihm das zweite Fahrgeleiſe benutzt werden ſollte 
Wien, 28. Sept. Wie die „Neue fr. Preſſe“ und mußte. 


Bromberg führenden Eiſenbahn zuſammen, um von halb war die feſte Einfriedigung eine Vorſchrift, des⸗ 
bier vereint nach Poſen und Breslau zu gehen, alfo | halb ſtehen an ihren beiden einzigen Ausgängen, in 
3 der Thal auf kürzeſtem Wege zu verbinden. In] welche auch ein Schienenſtrang der nahen Elſenbahn 
dieſer Thalſenkung findet man auch Waſſer, welches läuft, Thorſchreiberhäuschen, welche kein Salzkorn 
der auf der Höhe liegenden Stadt jo gänzlich fehlt, unverſteuert durchlaſſen. . 
daß der Bedarf ſelbſt zu allen wirthſchaftlichen Inmitten der Anlage zeigt ein Grundbrunnen 
Zwecken aus ziemlicher Ferne herbeigeholt werden ſeinen dunklen Waſſerſpiegel. Dieſes Waſſer braucht 
muß und nur für Geld zu haben iſt. Händewaſchen, man indeſſen weniger hier als da oben auf der Hoch⸗ 
Waſſertrinken, große Wäſche iſt deshalb in Ino⸗ ebene für die Bohrlöcher. Deshalb hebt eine 
wraclaw ein nicht Jedem geſtatteter Luxus. Maſchine daſſelbe hinauf, Übergiebt es einer unter⸗ 
Unten, in unmittelbarer Nähe der Bahn, alſo] irdiſchen Röhrenleitung, welche aufwärts führt zur 
wohl faſt eine Viertelmeile von den Bohrlöchern ent⸗ Höhe des Städtchens nach den beiden Bohrlöchern 
fernt, hat man den neuen Salinenban nun errichtet. hin. Dieſe Löcher ſehen ungemein unſchuldig und 
Es iſt das ein ſtattlicher Complex von Gebäuden, unbedeutend aus, laſſen den Schatz nicht ahnen, den 
bethürmt mit den gewaltigen Schornſteinen der Sied⸗ | fie für das wirthſchaftliche Wohl weiter Landſtriche 
Feſlanz feſt eingezäunt und abgeſchloſſen wie eine erſchloſſen haben. Eine Oeffaung von nur 224 Zoll 
eflung, erhebt er ſich impoſant aus den monotonen im Durchmeſſer dringt brunnenartig in das Innere 
Weizengefilden der wechſelloſen polniſchen Landſchaft. der Erde. Die Bohrmaſchine iſt, nachdem fie die 
Da liegen zwei große Siedehäuſer, das eine dünne Ackerkrume durchſchnitten, zuerſt in Schichten 
vollendet und dem Betriebe völlig bereit ſtehend, das von blauem, rothem, weißen und grauem Thon ge⸗ 
andere kleinere im Bau begriffen, flankirt von 0 105 f. hat dann das Loch durch 9 Fuß weißen 


runden zugeſpitzten Schornfleinen, jeder eine Nadel und grauen Gyps vertieft, darauf ift fie auf 
der Kleopatra. Magazine ſchließen ſich daran, ein 105 Fuß weißen, grauen und ſchwarzen Anhydrit 
Maſchinenhaus nimmt die Mitte ein, etwas fernab, geſtoſen, nach welchem ihr W 
aber immer noch innerhalb der Abſperrung, finden 
ſich die Wohnungen für Unterbeamten in einem 
Hauſe, weiter ein größeres für Productenverwalter 
und Debitsbeamte, Rendanten und Sekretäre, ein 
anderes endlich für den Director und das Salzſteuer⸗ 


eg ſie wieder durch 
on⸗ und Gypsſtreifen geführt hat. Ein neues 
Lager von Anhydrit, 77 Fuß mächtig, wieder 
Thon und endlich eine 63 Fuß hohe Schicht von 
weißem Gyps mußten durchbohrt werden, um 
unter einigen dünneren Thonſtreifen, 415 Fuß tief 


amt. Denn Fiscus controlirt Fiscus ſo ſcharf wie unter der Erdoberfläche, auf ein reines feſtes Stein- von 195 Zoll disponibel. An dieſer geringen Fläche Magazinen hin, wo da 
ſeden anderen, welcher Steuerobſeete produzirt. Des⸗ ſalzlager zu gelangen, in welches noch weitere 600 Fuß muß es lange nagen um ſich voll zu ſaugen. 


hineingebohrt wurde, ohne auf das Liegende deſſelben, länger und mehr die Fluth aber von den Salzwänden 
b. auf das Ende zu kommen. Das Boyrloch, in der Tiefe wegfließt, deſto mehr weitert fie den 
welches oben noch 221 Zoll im Durchmeſſer hält, engen Cylinder aus, der weiter und weiter im aufe 
verengt ſich unten auf 193 Zoll. IAIdes Betriebes zu einer Höhle wird. So erobert ſich das 
Dieſes enge in das Innere der Erde getriebene Waſſer mit jedem neuen Tage eine größere Sätti⸗ 
Loch diente zunächſt nur zur Unterſuchung des gungsfläche an deu ſich ausdehnenden Wänden und 
Bodens, jetzt wird auf daſſelbe der geſammte Betrieb damit erfolgt feine Umwandlung zu Soole immer 
der Saline baſirt. Auf eine einfache, äußerſt ſinn⸗Iſchneller. Auf dieſe Weiſe kann auch durch ein — 
reiche Arl holt der Menſch, ohne je mit ſeinem [enges Bohrloch der Salzſtock in der Tiefe in w 
Fuße, la ohne mit einem Blicke hinabzudringen in] Ausdehnung ausgebeutet d. h. als Soole herauf 
die Tiefe, die dort entdeckten Mineralſchätze hervor. geholt werden. 
Dazu werden zunächſt die Wände die Bohrloches Diefe Soole nimmt unten im Thale erſt ein 
mit Blech ausgefüttert bis zur Nähe des Salzſtockes] Reſervoir auf, welches, ein weites hölzernes Baſſin, 
hinab, damit nicht Thon, Gyps und Anhydrit ſich[ hoch auf gemauerten Pfeilern ruht und die Salz⸗ 
mit dem reinen Mineral miſchen. Darauf ſetzt man flut fo lange reſervirt, bis fie in den Siedepfannen 
einen Pumpenſtock mitten in den fo gewonnenen Platz findet. Das eine ſetzt erſt vollendete Siedehaus 
unterirdiſchen Blecheylinder und läßt dann in diefen hat 8 ſolcher Pfannen, weite flache Becken von 17 
Cylinder Waſſer hinein. Dieſes Waſſer zehrt und 8 Meter Grund fläche und nur 40 Centimeter 
und frißt an dem Salzſteine unten fo lange, Tiefe. Dieſelben find mit hölzernen Deckeln verfehen, 
bis es ſich gänzlich mit Salz geſättigt hat, es ſoll] welche in ebenfalls hölzernen Schornſteinen aus⸗ 
dabei bis gegen 25 % Salzgehalt annehmen. Sache] münden, in denen die entweichenden Dämpfe fo lange 
der Techniker iſt es zu berechnen und feſtzuſtellen, zurückgehalten werden, bis ſie allen Salzſtoff, welchen 
wann dieſe Sättigung vollbracht iſt. Dann pumpt] ſie entführen wollten, wieder 8 haben. 
man die jo gewonnene ſtarke Soole herauf, übergiebt] Durch Feuerung von außerhalb erhitzt man dieſe 
fie einer anderen Röhreuleitung, welche dieſelbe auf Pfannen und dampft fo die Soole ab, daß das reine 
dem gleichen Wege zurück, ins Thal hinabführt zu Kochſalz zurückbleibt. Dieſes wird dann durch ein 
den Subhäufern. Das zuerſt in das Bohrloch ein. | Getriebe von Walzen auf übergeſpannter Leinwand 
gelaſſene Waſſer findet für feinen Zehrappetit na⸗ vollſtändig getrocknet und einem Canal er — 
türlich nur die engen Wände des Bohr⸗Cylinders] in dem es die 3 weiter ſchiebt nach den 
elbe für den N 1 * 


=” 


Ie laden wird. 
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»Die preußifchen Handels-Vorftänbe find von, Verlauf batten. Plofeſſor Motbatiitsta it der Seuch — Privatnachrichten aus München melden. daß 48 in der Stadt, 3: 9d am Holm ee 500 8. e 
f Hermann v. Schlagintweit, der bekannte Durch- Gew. Weizen. Hull der Dampfer 3 60 * 500 
forſcher Hochaſiens, in Folge Gewüthsleidens fo heftig ergl. Gew. Weizen. Mob 7er Dampfer 9 
erkrankt ſei, daß er vorläufig dem Krankenhauſe zu . Roggen. Leer e Dampfer 19 
weiterer Beobachtung übergeben werden mußte. Schon u, Dampfer 8 
ſeit einiger Zeit war an ihm eine tiefe Melancholie 
n worden. 
g ien. Hier erſcheinen bekanntlich von Zeit zu 
Zeit Mitglieder der hohen Ariſtokratie vor den Schranken 
des Criminalgerichts. So wurde kürzlich wieder eine 
Freifrau v Hofacker wu Betruges zu neunmss 
natlicher Kerkerſtrafe verurtheilt. 

Wien, 27. Sept. Geſtern Nachmittag wurde eine 
Probe mit dem Hauptrohr der Waſſerleitung gemacht, 
welches nach dem Neuban führt. Obwohl das Ventil 
nur zwei Zoll geöffnet, alſo der Waſſerdruck ein ſehr 
geringer war, hat derſelbe doch in Folge eines Röhren⸗ 
ſchadens ein großes Unheil angerichtet. Heute nach 
4 Uhr Morgens entdeckte ein Wachtmann, daß in Folge 
des durchdringenden Waſſers ſich das Trottoir vor 
einem zweiſtöckigen Haufe in der Neuſtiftsgaſſe geſenkt 
hatte. Da ihm die Sache bedenklich war, weckte er die 
Bewohner, die ſich eilig flüchteten, weil inzwiſchen das 
Haus bereits große Riſſe erhalten hatte. In der That 
ſtürzte gleich darauf ein Theil deſſelben zuſammen. Auch 
das gegenüberliegende Haus erſcheint ſo gefährdet, daß 
es hat geräumt werden müſſen. 


Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Die heute füllige Berliner 
Börſen⸗Depeſche war beim 

Schluß des Blattes noch nicht eingetroffen. 


Frankfurt a. M., 27. Sept. Effecten-Soctetät. 
Creditactien 222, Franzoſen 347%, Lombarden 1724, 


8 Gr der Stück eichene, 54 . Yr Stück fichtene 


troffen. 2 
er Cultus ; Mittel zur Ber | (neitorben 6, geneſen 1, in Behandlung 3). Auf dem 
ſügung geſtellt aber e auf dem platten Lande nahmen mithin 48 7 und in Conitz 33% 
Lande ſämmtlich auf mindeſtens 200, reſp. 250 A zu der Cholerafälle einen tö lichen Verlauf. — Unlängſt 
bringen. Dieſer Normaletat richtet ſich nach der An,] wurde auf dem in der Nähe liegenden Vorwerke Samüft 
zabl der zu unterrichtenden Kinder und in ihm iſt eine ein Dienftmädden von einem unehelichen Kinde ent: 
Ertravergütung von mindeſtens 25 für etwaigen bunden. Um die Entbindung zu verheimlichen, drückte 
Kicchendienſt nicht mit eingerechnet. Die Auſſtellung] die unnatürliche Mutter ihrem Kinde zuerſt das Gebirn 
eines Minimalgehaltes für dee 
ſich der Mintfter noch ausbrüdii 

— Die neuen Eſenbahnwagen werden, wie] Gerichte überliefert. 
die „Oſtpr. Ztg.“ müttbeilt, jezt ſo eingerichtet, daß die — Die vom Staate eingeſetzte Unterſuchungs⸗Com⸗ 
Coups eriter Klaſſe mittelit eines Durchgangs mit wiſſion hat bekanntlich bis jetzt ibren Bericht nicht ver⸗ 
find. Auch fit für eine größere] öffentlicht, und es find desbalb auch die auf die pom⸗ 
Bequemlichkeit der Reilenden geſorgt, indem durch elne mer'ſche Centralbahn (Wangerin⸗Conitz) ſich bes 
leichte Vorrichtung Fußbänke herzuſtellen find, die ee] ztebenden Ergebniſſe nicht bekannt geworden. Obwohl 
eine Lage zu veiſchaffen, in ber mein die Babnverwaltung ihre Zaklungen eingeſtellt bat, fo 
bequem a kann. Ferner iſt dem Üebelſtande ab: It doch noch nicht der Concurs eröffnet worden! eine 
ebolfen, daß bei zu ſtarker Heizung der Wagen dae] Anzahl Gläubiger wünſchen aus den vorhandenen Ac⸗ 
Pease ber Fenſter vermieden werden kann, indem man] og, wozu in erfter Linie der Grund und Loden des 
die zuſtrömende Wärme abzuſchließen im Stande iſt. Babntörpers gebört ihre Forderungen zu decken. Die 
Eine Anzahl Wagen ist nach dieſer Vorſchrift bereits] noch im Porteſeullle der Verwaltung liegenden Millionen 
einmperichtet und foll die Veränderung nun au mit den] von nicht verkauften Prloritäts- und Stammactien 
übrigen vorgenommen werden können als Maculatur angeſehen werden, obwohl ſie die 5 
Am Sonnabend Nachmittag um 43 Uhr brach] Verwaltung zu den Activas rechnet. Diefe Zahlungs-] Silberrente 64, Bankactien 981, Hahn ſche Effectenbant 
im Hinterhauſe des Grundstücks Sandgrube No. 31 einſtellung fteht bisher in Preußen als einzig in ihrer | 1164, Frankf. Bankverein 993—101. Schluß beſſer. 
Feuer aus. Es brannten bafelbft die Holztheile einer] Art da und tt ſchon lange die Frage aufgeworfen, ob Hamburg, 27. Sept. Getreidemarkt Weizen 
Jachwerkswand; die berbeigerufene Feuerwehr löſchte] die ſeitens des Gründungs Comes dem Handels. loco Ra e Termine feſt. Roggen loco flau, auf Termine 8 
im Verlauf von 14 Stunden das Feuer. miniſterum eingereichten gefalſchten Nachweiſe Aber beſſer. Weizen Ne Septen ber 12644. 1000 Alle 236 
® Der Ober- Tribunalsrath v. Kunowski iſt zum] Slcherſtellung des Baucapitals nicht zur ſtrafrechtlichen Br., 235 Gd., 25 September-Octover 12664. 236 Br., 
Bice⸗Präſidenten bel dem Appellationsgericht in Stettin] Verfolgung ausreichendes Material darbieten. Bekannt. 235 Gb, Ne Oct.⸗Nov. 12677. 236 Br., 235 Gd, 
ernannt worden. Der Kreiörichter Rent in Chodzieſen lich waren Gegenreverſe des Inhalts ausgeſtellt, daß ”« November⸗Dezember 12688. 240 Br., 239 Gd. — 
ift an das Kreisgericht in Inowraclaw, ber Kreſsrichter] die Zeichner nicht zur Einzablung verpflichtet feien. (Ga Aoggen 7” Sept. 1000 Kilo 184 Br., 183 Gd., 
Boſch te in Baldenburg an das Kreisgericht zu Neu- liegt jedoch bereits ein gerichtliches Erkenntniß] Sept.⸗Oet. 184 Br., 183 Gd., 7 October⸗November 
Habt, und ber Kreisrichter Scheda zu Roſeuberg an] vor, nach welchem die Zahlung trotz dieſes Gegen, 184 Br., 183 Gd., Per November⸗Dezember 185 Br., 
dos Kreisgericht in Elbing verſetzt. Der Gerichts, reverſes zu erfolgen hat. Die Zukunft der Centralbahn] 184 Od. — Hafer und Gerſte ſtill. — Rüböl ſtill, 
Afeſſor Gutbzeit in zum Kreissichter bei dem Kreis⸗]bängt nun davon ab, ob irgend eine andere Geſellſchaft] — loco 63, Jr, October drr 200 (8. 63. 7 Mai 1874 
gericht in Allenſtein, mit der Function als Gerichts [oder der Staat nach kritiſcher Sichtung des vorhandenen 67. — Spiritus leblos. Pr 100 Liter 100% 
Fommiſſarlus in Wartenburg ernannt. Der Staats | Actiencapitals, der Bauanſchläge ꝛc. ſich geneigt findet, a September-Detober 60, „e November: Decems 
anwalt Salomon in Ortelsburg iſt an das Berliner] die Bahn zu übernehmen 2 BCE, er 56, Ye April» Mai 533. — Kaffee ruhig, 
Stadtgericht, und der Staatsanwalt Bartſch in Schubin Schlochau, 27, Sept. Der Kaufmann Börnitein 
an bie Kreisgerichte in Bromberg und Inowraclaw zu Bremen bat an verſchledene Perſonen unſeres Kreiſes, 
mit Anweiſung des Wohnſizes in Bromberg verſetzt. unter dem Verſprechen eines bedeutenden Honorars da: 
— Die durch die Verſetzung des Juſtizraths Paulin if für, Aufforderungen ergeben laſſen, ihm ſolche Leute 
1 Rechtsanwaltsſtelle bei dem Kreisgericht in] nachzuweisen, welche auszuwandern geſonnen ſeien, da 
Gumbinnen wird nicht wieder beſetzt. mit er ſich mit denſelben in Verbindung ſetzen und ſie 
Marienwerder, 21. Sept. Dem jüngften Halb⸗ | zum Abſchluß des Schiffsvertrages bewegen lönne. Zwar 
jahrberichte der biefigen Hauptbirection der Mobiliar⸗ bat derſelbe in Bremen am 8 März 1867 unter dem 
Feuer ⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft entnehmen] Vorbehalte des Widerrufs von dem Herrn Minifter für 
wir folgende weſentiſche Angaben: Das Verſicherungs⸗ Handel 27. die Conceſſion zur Betreibung des Geſchäfts 
capital beträgt 30,768,750 % Die im lezten Semeſter der Beförderung von Auswanderern innerhalb des 
ausgezablten Brandſchaden⸗Vergatigungen betrugen | preußiſchen Staates erhalten; aber dieſelbe iſt ibm unterm 
N 51477 „ W Pr d die Tarfoſten 870 % 26 . 7. December 1869 ſchon wieder entzogen worden, und 
3 J und die Belohnungen 55 % Die 
gütigung kam nach Oberkerbswalde bei & 
4603 K, die geringſte mit nur 47 M 17 Hr 6 & nach] K. Landrathsamt biefelbit dies veröffentlicht, macht es 
Löten. Die Verwaltungs koſten, darunter die Tantieme] gleichzeitig darauf aufmerkſam, daß Jeder ſtrafbar iſt, 
anten Schirrmacher, beliefen ſich auf 3045 A| welcher biefer Aufforderung Fol 29 ſollte und zwar 
5 2 KA. Im 1 1 befinden ſich 52,000 nach § 10 des Geſetzes vom 7. Mai 1853, worin für 
in Pfandbriefen und 28,489 „ B Gr 7 A baar.] ſolche Vergeben eine Geldbuße bis zu 200 3 
a ländische Kaflenicheine , öſterreichiſche Gulden und] Gefängnißſtrafe bis zu 3 Monaten feſtgeſetzt ist. 
pefewarten werben von ben Geſellſchaftsraſſen fortab Thorn, 23, Septhr. Nach eines geſtern hier ein: 
ru WR Bablung nicht genommen. g gegangenen amtlichen Nachricht wird unſere Garntſon, 5 
* SSchwez, 27. Sepihr. Der Verkauf von ca. ba“ 8. Pommerſche Inf. Reg. Nr. 61, morgen Vor⸗ 
0 Raummeter e findet am 10 October c. mittags 9 Uhr auf dem Vababof des linten Weſchſel⸗“ 2 
dem Sgt. Polzhoe in Priechowo bei Schwetz att. ufer eintreſſen. Da die Entlaſſung aller Wit Fa 
u Her Rasmus n veröff 11 5 ep! in Steitin erfolgt, und da⸗ 
folgende Erklärung: „ ochricht, daß ich durch die Jaßf der ent wieber in 17 — alle Garniſons 8000 
Ae eimaine Wiederwahl als Abgeordneter für den] fadt Thorn einziedenden Mannschaften ſehr bedeutend 
Schweger Kreis abzulebnen geſonnen jei, ann nut aus Lermindert it wird das ganze Hegiment in einem 
mebrmonatlicen Unwohlſein, welches Zuge und nicht, wie es früher hieß, in getrennten 
einen bebentlihen Charakter anzunehmen drohte, ber- Bakaillonen auf dem Schienenwege hergeführt werden 
geleitet worden fein. Gegenwärtig, wo ich wieder ge Vands burg, N. Sept. Am Montag Abend 
ſund bin und mich gekräftigt fühle, nehme ich Ber- en in Folge eines Schlaganfalls unſer allſeitig ge a 
anlafſung, in Folge mehrſacher an mich ergangener | \häster Bürgermeister Hr. Pöppel. Zum einstweiligen aw fair Domra 6%, good fair Dorma, fair Madras 
Aufforderungen zu erllären, daß ich, wenn mir ein Verwalter des Amtes haben die Stadtoerordneten den 8. 
rg te gelenkt wird, eine auf mich fallende dawn e Bled zu Klukowo bei Flatow — Upland nicht unter good ordinary September⸗Liefe⸗ 
ahl anzune 1 „Ein Einwohner aus dem be arten 5 
32 Dem Alder ieee zu Stubmsdorff ist] Dorfe Sucheronczel fen am Montag Kaas est „Orleans nicht unter good ordinary October Noe 
das Allgemeine Ehrenzeichen e finder — und noch am ſelben Abend ſtarb ihm went weichen 11. Sch 
r. Culm, 28. Septbr. a ML . et] ſeine Frau. 
ein Kr ter ftatt: — Die geſtrige Nummer des Königsberg, 27. Sept. Der Propſt Dinder hat | J, 274. Anleihe de 1871 92, 00, Anleihe de 1875 52,424. 
bief, ae Niang „Besyiaciel Iubu” iſt polizeilich nach dem hier erlölgten Tode eines Altkatholiken, des | Italieniſche 5 Rente 61,80. Italieniſche Tab.⸗Actien 
mit Beſchla belegt worden. Sämmtliche Exemplare, Kaufmanns Konnegen, ſich wiederum geweigert, die 50 
die bei der Bott aufgeliefert waren und die in det] Beerdigung deſſelben in geweihter Erde vorzunehmen. 
vor —— wurden, ſowie die Form, ſind Das Polizei⸗Präſidium bat, dem Vernehmen der „K. 9 
3 Polizeibureau gebracht worden. Nachmittags] Stg.“ zufolge beſchloſſen, dieſelbe eventuell zwangsweiſe 
fand in dem zudereisFocal eine Hausſuchung ſtatt. durchführen zu laſſen. Die Familſe des Verstorbenen 
5 Leſſen, 27. Sept. Die Prüfung der hieſigen ka⸗ beſitzt ein altes Erbbegrähniß in welchem berſelbe unter 
tho Schulen wurde Dienitag zum erſten Male polizeilichem Schutze beigeſetzt werden ſoll. — Das 
durch neu ernannten Kreisſchulinſpector Wronke ab⸗ Comité, welches ſich zur Hebung der hier beſtebenden 
gehalten. Magiſtrat und Schuldeputatlonen wohnten, Erztehungsan 
mit Ausnahme des biefigen Lokal- Inſpectors, der Pr“ denkt, um derſelben neue Mittel zuzuwenden, eine 
fung aller drei Klaſſen 5 Das Reſultat der Prüfung] Lotterie zu veranſtalten, zu der 60,000 Looſe 3 I * 
war unbeftiedigend. Das rule Volkslied Hatte hier gar] ausgegeben werden ſollen. Die Genehmigung zu dieſer 
feine Stätte, nur der poln iche aldbengeſeng wurde hier Letterle R 
Merkwürdig waren in der zweiten Klaſſe fol: | werden. — Laut amtlichen Cholera-Bertt!? ſind am 
e Antworten. Schul Inſpector: Wo wohnt] 26. September angemeldet: erkrankt 4, ueitorden 


Der 
unfer König? — Antwort: in Pelplin. — 
5 webe An Marten Scdte Jaſp.: Wo liegt m 28. d. rab 1 Ulr Morgens, im in Laug 


Hypotbeken⸗Bfandbrieſe 9% Br. 5% Pomm. Hypo⸗ 
theien⸗Pfandbriefe 99 Br. 
Das Vorſteher⸗Amt der Kaufmannſchaft. 


Danzig, 29. September. 

Getreide ⸗Börſe. Wetter veränderlich bel milder 
Luft. Wind: SW. 

Weizen loco wollten Käufer am heutigen Markte 
neuerdings im Preiſe drücken, doch iſt ihnen ſolches 
nicht gelungen, und fo find bei eher etwas feiterer 
Stimmung für die feinen und hellen Gattungen 400 
Tonnen zu Sonnabendspreiſen gehandelt, während die 
ſelbſt guten bunten Partien wie auch abfallende Qua⸗ 


Sommer 13324. 83 , feinſter 85 &, roth 125, 127/822, 
80 Re, 129/00 814 K, ordinair 12067. 63, 65 . 


Gekündigt nichts. 

Range loco unverändert, 1202, E04 , 122. 
605 *, 126% 6345 . ur Tonne nach Qualität bes 
zahlt. Umſatz 20 Tonnen. Termine nicht gehandelt, 
12076. September⸗October 58 % Br., April⸗Mai 56 . 
Br., 551 . Gd. Regulirungspreis 1204. 61 % 
Gekündigt wurden 45 Tonnen. — Gerſte loco kleine 
104/58. 52. 53 N, 10988. 574 K, große 108, 112— 
113863. 59 . Pe Tonne. — Erbſen loco ohne Zufuhr. 


S Lasche Wind: NNO 
Neufahrwaſſer, 27. Septbr- nb: N 
Sry ee Roß, Roſebank, Wick, Heringe. — 
Spien, Cecrops, London, altes Eiſen, beſtimmt nach 

önigsberg, war bei Ceynowa auf Strand. — Erikſen, 
Gibraltar (SD.), Stettin, leer. 

Befegelt: Carſten, Alice, Kiel; Mikkelſen, Trafik, 
Leith; Runcle, James, Wick; Schmidt. Theodor, Ny⸗ 
borg; Lloyd, Elizabeth Thomas, Cardiff; Clark, Leon 
Reymundo, Boneß; Rollaſon, Virago, London; Brütt, 
Erndte, Copenbagen; Thode, Catbarine, Copenhagen; 
Riever, Fortuna, Kiel; Zeplin, Maaß, Wilhelmsbafen; 
Nebls, Guſtava, Hartlepool; Adams, Maria Reid, Wick, 
ee Randers; ſämmtlich mit Hol — 

eemann, Kenna, Stettin; Dunbar, Coquette. News 

caſtle; beide mit Getreide. — Krauſe, Ernſt, Brügge; 

Volker, Diogenes, London; beide mit Holz. — Cooper, 

. rag en 4 — 1 Suzuki: 

5 . t Getreide. — ren arin, eerneb; 

London, 27. Sentbr. [Schluß ⸗Courſe.] Con-] arm 3 ; 

1 w, Max u. Robert, Copenhagen: Bagemüb) 

ſols 92 K. 5% Ital. Be . 2 1 8 88. on mine Set; ug mit Falte, 8 1 
Ar th, Getreide. — Heyenga, Falke, Bl 0 

6 Den 28. Septbr. Wind: WS 4 


. Sep A \ 
Angelommen: Stubt, Martha, Faaborg, Ballaſt. 
— Binzafe, Entrepriſe (SD.), rn, Güter. * 

Geſegelt: Kräft, Eliſabeth, Sunderland; Kräft, 
Undine, London; Domke, Ütommen, Oftenbe; 


Umſat 2000 Sad. — Petroleum behauptet, Standard 
white loco 15,00 Br., 14,80 Gd., 7 September 
14.80 Gd. October Dezember 15, 20 Gd. — 
Wetter: Sehr ſchön. 

Amſterdam, 27. Septbr. [Getreidemarkt.] 
(Schlußbericht.) 1 Yr October 2235, Yır März 
9344, al 236. 

len, 27. Sept. (Schlußcourſe.) Papierrente 69,10, 
Silberrente 72,50, 1854er Looſe 93,00, Bankactſen 954,00, 
Nordbahn 2055,00, Creditactien 217.00, Franzoſen 338,00, 
Galizier 215,00, Kaſchau⸗Oderberger 128,00. Pardubitzer 


rößte Ver: ſomit iſt derſelbe zur Beförderung von Auswanderern 
bing mit) in unſerem Staate nicht mehr berechtigt. Indem das 


Auſtria 154,50, Auſtro⸗türkiſche 37,50, Napoleons 9,07, 
108,60, Eliſabethbabn 
213.00. ungariſche Prämtenlooſe 78,00, Preuß. Bank. 
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Bank 
5. Sterl. nach Amerika. — Platzdis kont 4 . 
19 10800 Bals Septbr. an Schub 


9 U 


mibd⸗] Hutchinſon, Arenda etreide. — Berndt, Minna, 


Eleonore, Stettin; Nühs, Anna, Harburg; Fritz, Jenny, 
Stettin, ſämmtlich mit Holz. — Wilcken, Laura. ald, 


Peters, Jupiter, Hartlepool; Getzin, Graf Wrangel 
Jeanette, Sul; ſämmiſich 


Türken de 1865 51, 25. Türken be 1869 326,50, mit Hola, — Peterjen, Propan Heljingör, (Betreide. — 


Türkenlooſe 148,00. — Feſt. 
ars, 7. Septbr. Productenmarlt. Weizen 
feſt, dur Septbr.⸗Dez. 39, 00, Jer 4. November 38, 75. 
u € feft, I September „, vb November⸗ 
Februar 85,75, Ye Jan,⸗April 85, 25. — RÜböL ruhig, 
Ar Sept. 87,75, Ir November⸗December 89, 50, re 
Januar⸗April 90, 00. — Spiritus feſt, ur Sep⸗ 
u 00. — 1 ty 5 ker 
ntmerpen, 27. Sept. Getreidemarkt. (Schluß: 
bericht.) Weizen weichend, däniſcher 384. — Aoggen fle 
gend, einheimiſcher 27. — Hafer vernachläſſigt, Peters, 
burg 21}. — Gerſte gefragt. — Betroleummarit. 
in, Diarienwerb folge eines Gebirnſchlages, das erbliche Mitglied 1 85 2 —.— rg 8 5 
5 erder. — Sch. in Folge eines Gehirnſchlages, das erbliche Mitglie r., Jer ber u ober ez 
Wo liegt Marienwerder? — Erſter Schüler: Irn ya. MU ah, der Land⸗Hofmeiſter im Königreich | 42 Br., ur Dezember 41 Br., Per October⸗Dezember 
5 Weiten, — Preußen, Kammerherr und Hauptmann a. D. Friedrich 413 bez. u. Br. — Et. 
er: Im Norden. — Nein. — Burggraf und Graf zu Dohna⸗Lauck im nahezu Newyort, 27. Sept. (Schlußcourſe) Wechſel auf 
7 abe verſtorben. London in Gold 1054, Goldagio 13%, / Bonds de 1885 
—, do. neue 5% fundirte —. Bonds de 1867 1133, 
Eriebahn 503. Central Pacific 98, Illinois 100 
Baumwolle 18, Mehl 6 D. 850. Rother Frühjabrsweizen 
1D. 510 roleum in Newyork r Gallon von 


Angekommen: Belfour, Roſa (SD.), Cronſtandt, 
Roggen, beſtimmt nach Stettin, Mangel an Kohlen, 
unter Quarantäne. — Elſom, Kelſo (SD.), Stettin, 
Theilladung Kohlen. 

Naß f = . 3 225 3 — 
65 Pfd. 1 5 J, in Pbiladelpbia 16 , Havanna Buder etroleum. — ommere e, Maria, Arcona, Kreide. 
15 12 88 Höchſe Notirung des Goldagtos 153, Antommend: 1 Bark, 1 Schooner, 1 Schiff. 


niebrigfie >) 5 Getreid Thorn, 27. Septbr. — Waſſerſtand: — Fuß 6 Zoll. 
FG unnd ©, — Bei: freundlich 
— ——— ·» tromauf: 
Dan iger Börſe. Von Danzig nach Warſchau: Schroder, Töplitz 
u. Co., Chamottthon 

N Von Stettin nach Warſchau: Klotz, Chemiſche 
5 in glaſtg u. del 132 137%. 02.00 Br. 5 Producten⸗Fabrik, Schlemmkreide, Salzſäure. — Safie, 
hen ee 13147, 008 | Tess = Sn; 

BER SAH „ „ . Lachs, Eiger, Joſefow. Danzig, 7 Tr., 868 St. b. H., 
A 126 130% „ 80 8 ® bez. 1294 St. w. H., 104 Laſt Faßh., 24,831 Lud 

9 bahnſchwellen. 


126 Meyer, Lilienſtern, do., do, 6 Tr., 369 St. h. Hol 
Negulirungspreis für 126 6% bunt lieferbar 833 ö., 4 Laſt 2 n ine 
& a . 15 x 881 6717 St. w. H., 4 Laſt Fahb, 2943 Eisenbahn 


r 
nden war. Beim Durchblätt in denen ein geiſtli 
ee B; N das Wort Inter ern des] ſen worden, in allen Fällen. in ER 2 
w 


a 0 
„ fberſetzt. In der nach der Prüfung] banden iſt, die Vorſchriften des Geſetzes beſetzt 
peren der Here Schul In, wird 5 bereits jept beieht it, ſofort das Kiegenbuch 
ißbrauchs zugleich auch das 

1 mit Beſchlag zu Dann un Beides an 


n Schwunge. Am buchführung d orgeſetzte Behörde, abzu⸗ 
hämtehen A dies a die Bettelmönche geben, welche . den Antra der en 
RE 
Ochſen, — wird, ſe 5 
Hübnern, Unmaſſen von Eiern ꝛc. 
mar Sie Mena von ca, 250 Gänſen zufammen) Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
em, lelern mit Weinert Fenn fagon in ein Hans Angekommen 34 Uhr Nachm. 
erhalten ihren Decem. Die Be Hin * ab — Poſen, 29. Sept. Die „Oſtdeutſche ge. 
Bahn umfangen ſpendel am] meldet, daß gegen den Erzbiſchof Grafen Ledo⸗ 
reichlichſten. Ihr Defier denen fie nicht als Bettelei, chowzki die Temporalienſperre eingeleitet wor⸗ 
— tee 15 — neh benden fie jammeln den | den ſei. 
ſie er eh, it nur ein frommed egen abe van ns Bermiſchtes. 
‚ Jamen Sddne der Mutter dargebracht. Da eine der, Berlin. Proſeſſor Guſtav Richter iſt nach der 


G 
milde abet afbar he Möhne Hälfte 1 ammler, folgend. Der Künſtler wird daſelbſt das Portrait einer 


dten in Aingende jungen ı suflicen Beingellin malen. Wie bie „Migs.⸗Z.“ 


83 1 ſchwellen. 
er 84 5 Br., 831 K bez., Ye Octo. Thiede, Kresmaun, Warſchau, do., 3 Tr., 325 St. h. 


ber: November 82 & bez. und Gd., ver April; a St. w. 5 
Mal 88 . G 5a Dotreiemät, Bolen, Kasczord, 2 Galler, 40 L. 
aßholz. f 


Ro 66 en loco 977 Tonne von 2000 % unverändert, 12022, 
6 M, 12677, 63 — — v nenn 
Auf Waere ner Sacher 78 & Br, f metenreientiäe Besbaätuugen. 
Nr April. rad 55 K Gd. 2 8 Barometer» Tpermometer 
Be gr der Tonne von 2000 . kleine 104/574, 52 K., & 8 einen. im Freien. Wind und Wetter. 
, ee Ne 
Rübſen 31675 due Tonne von 2000 #3. Regulirungs⸗ 


338.17 | +15,4 SSW. lebb., bell u. wollig. 
prels 8 337.05 99 |. E > 
Geſchloſſene Frachten. London er Dampfer | 3 #8 5 aide, be. 


ftet werden. — Die Anzahl der tage ſtatt b Steuerzettel aus dem Fenſter 
ärztlich conſtatitten Cholera Erkrankungen betrug bis gehängt, zu ahnen Steu 8 
bis zum 27. d. in Conit 15, wovon 5 einen tödtlichen uriheilt See. ee Peer 


= S : 33 | 
= SSS Fin 8 * * x Se 5 
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28 4 
29 8 
1 337,85 11,8 [NW., lebhaft, trübe, bez. 


Schwarze und Lyoner und 
ſchwarze Lyoner Sammete 


empfehle ich in größter Auswahl und unter Garantie der Dauerhaftigkeit. 
D 


ie Wahrnehmung günſtiger Conjunctur beim Einkauf ermöglicht mir dieſe Artikel zu ſehr billigen Preiſen abzugeben. W J 11 17 
2 d en. 


7916) 


Altſchottlander Synagoge. 
Dienſtag, den 30. Septem ber, am 
Vorabend des Verſöhnungsfeſtes Gottes⸗ 
dienſt und Predigt 6 Uhr Abends. 
Mittwoch, den 1. October, Beginn 
des Morgengottesdienſtes um 7 Uhr, 
Predigt und Seelengedächtnißfeier um 
10% Ubr, Schlußgebet 44 Uhr. 
Der Zutritt zur Synagoge iſt nur 
Bi Vorzeigung der Einlaßkarten ge⸗ 
et. 


EN Amt Caſimirsburg, 
eine Stunde S e Züvenge Ben: 


| Auction | 
Dienftag, den 7. October 1873, Mittags 12 Uhr, 


ber: 
32 geimpfte 1½ jährige Nambouillet⸗Vollblut⸗ 


5 ion lt ſich zu Abonnements für die Winter Saiſon, f ja | . 
HEREIN LH TEEN ET a Anftalt iſt mit 5 5 Fer beiten Erſcheinungen aus allen Fäheın der 4 geimpfte 170 zjäbrige Nambonuillet -N egretti⸗ (Böcke. 
2 Muſik reichhaltig verſeben. 5 geimpfte 1½ jährige Negretti⸗ 

2 Mit Gottes Hilfe wurde geſtern Die Bedingungen ſind die billigſten. 20 Stück Ferſen, 


e 11% Ubr meine liebe Frau 8 Beſondere Wünſche werden ſtets gern berückſichtigt. 835 16 Bullen, 


Clara, geb. Wohlgemuth, von 8 z . . 2 ? 
einem gefunben Knaben entbunden, 2 junge, engliſche Zucht⸗Eber und Säue u, 2 junge Wagen- 

was ich Freunden und Bekannten 7 | wg ſowie andere junge Pferde, 
J bierdurch ergebenſt onzeige. Bei vorheriger Anmeldung ſtehen Wagen zur Abholung 
der Herren auf dem Bahnhofe Coeslin bereit. 


Wesen, Diuffnepfarrer. | Pommerschen ee 
Hlypotheken-Actien-Bank in Coesling une — Dbevamtimanı, 


Sean 
ach ſchwerem Leiden verichied beute früh 

ö | Nach Empfang der neueſten Stoffe für 

die Herbſt⸗Saiſon zu 


ganzen Anzügen, 
Beinkleidern und 
Paletots 


Dieſe traurige Anzeige feinen vielen Ber: 
halte mich bei Bedarf angelegentlichſt em⸗ 


Die von der 


N 


l 


0 22 2 
5 % Hypothekenbriefe mit 10 0 Prämie ausloosvar, 
2 
3 0 do. All rückzahlbar, 


9° P 22 * 

43 do. mit o Framile ausieosbar, 
empfehlen wir als anerkannt solide billige Capitalanlage, do- 
ren Course in Rücksicht auf die herrschenden Geldverhältnisse von jetzt ab 
ermässigt worden sind, 

Die Sicherheit dieser Hypothekenbriefe ist garantirt durch erste grössten- 5 
theils ländliche Specialhypotheken (Beleihungswerth bis $ des durch landschaft- 
liche Taxe ermittelten Ertragswerthes, bei Gebäuden in Städten bis $ derje- 
nigen Summe, mit welcher dieselben gegen Feuersgefahr versiebert sind), 
durch das Actieneapital und den Reservefond, welcher die statutatisch festge- 
© setzte Höhe erreicht hat. 

3 Wir sind beauftragt gekündigte 4! % Preussische Staats- 
anleihen und 6 % Amerikaner zu den jedesmaligen Berliner Ccursen 
ohne Abzug bei Ankauf von IIypothekenbriefen in Zahlung zu nehmen. 


Baum & Liepmann, 


wandten und Freunden ſtatt beſonderer Mel: | MS 


ung. 
Danzig, W. Septbr. 1873. 
Die Hinterbliebenen. . 
Die Beerdigung findet Donneritag Vor 
mittag 9 Uhr vom Sterbehauſe Böttchergaſſe Bes 
et nach dem St. Salvator⸗Kirchzofe Big 
alt 5 


Henan Morgens 81 Uhr, farb nach 
längerem Leiden mein lieber Mann, 
unſer guter Vater, Großvater, Schwie⸗ 
gervater, Bruder und Onkel, der Uhr⸗ 


macher 

Friedrich Auguſt Rohleder 
in ſeinem 76. Lebensjahre. 

Allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten zeigen dieſes, ſtatt befonderer 


ehe F ee “eis Bankgeschäft, pfohlen, und werden ſämmtliche Aufträge 
e uterbitebenen, 3 


Danzig, 20. Septbr. 1873. = 
Die Beerdigung findet Donneritag, 
2. October, Morgens 9 Uhr, vom Sterbe⸗ 
bauſe 2. Damm aus ſtatt. 
ente Mittag 1 Uhr endete nach langem 
Leiden ein ſaufter Tod das Leben meines 
Mannes, des Guts beſitzers Wilhelm Hel. 
ert. Bieſes zeige ich ſtatt jeder beſonderen 
eldung allen ſeinen Freunden an. 
Kamerau, 28. Septbr. 1873. 
t Erua Helfert 
& eb, von Pleſſen. 
Gelen fra 8 Uhr entſchlief ſanft unſere 
innig geliebte Gattin und Mutter, die 
Frau Rentier Friederike v. Gräveuitz, 
geb. v. Kolzeuberg, in ihrem 65. Lebens: 


jahre. 
Tief betrübt zeigen wir dieſes Verwand⸗ 
ten und Bekannten an. 
Kollenz, 27 September 1873. 
: Die Hinterbliebenen. 
In der ſtädt. höheren Töch: | uuuumzummemznger 


terſchule können zu Michae⸗ * a ma. 5 . ö 
S. Abramowsky, 


lis ex. keine Aufnahmen ſtatt⸗ 
Danzig, Langgaſſe No. 3, 


finden. Dr. Wulckow. |} 
Das Comtoir von Paul empfiehlt ſeine perſönlich in Frankfurt a und Berlin gewählten Neuheit en 
für die bevorſtehende Saiſon bei einer großartigen Auswahl von 


Chales | 
ales befindet ſich Modell⸗Hüten, Hauben und Coiffüren 


re ämmtliche dazu braucht täube in oll denkb 5 
Unſer Comtoir befindet Ei, r eee en en A Zar, 
ſich jetzt Jopengaſſe No. 9. = Caſtor⸗Hüte, Federn, 
' d * P Bl „Tülls und Spitzen, ie S te und Bänd Kleidergarnituren, 
Alexan er Timna & 00. e eee e ſehr ſollden feſten Preisen. us er 5 


0 Engros⸗Einkäufer werden bedeutend berüdjichtint. 


unter Leitung meines neu engagirten 
Wiener Zuſchneiders prompt effectuirt. 


| 8000) E. A: Kleefeld Jun. | 


Große | Für ein oder zwei Reitpferde iſt 


Oporto⸗Zwiebeln, e Bun 
Echte Telt Rübchen W 5 zu 
Aſtrach. Schoten 
Aſtra ). Schoten Orpheum, 
ns Schwarzes Meer No. 18. 


* U u N . ’ en 
A. Fast, Laugenm. 34. |... Shen grobe ane 


AZriſche Ungariſche Stadt⸗Theater. 
[Weintrauben 


Die Räuber. Schiller. 
empfiehlt Die Räuber, Trauerſpiel von Schiller. 


5 
A. Fast, Langenm. 34. Mittwoch, den 1. 
Türkiſch Pflaumen Mus J Oetbr. bleibt mein 
pr. Pfd. 3 65 185 igt. Ne. Geichäft geſchloſſen. 
e Carl Voigt, Merz 
Ungariſche Weintrauben K A. Cohn Wwe. 
empfing und empfiehlt h Ä 8 el onk 08 Theater. 
. Schwat E, Dienſtag, 30. Sept. Großes Doppel ⸗ 
— Langenmarlt, Grünes Thor. F 2 
Kieler Fettbücklinge, e Ih von der pen 9 55 we 
empfing und emp fie 32 |! 5 ⸗Regts, 5 
R. Schwabe, bc Mufti Beil anden 
Langenmarkt. Grünes Thor. Sr arena weiter ner Monat 
Mai. Operette, Die Nauber in den 
Abruzzen, große Pantomime. 5 


in Brief Abreſſe K. E. Cohn 
C hub beim Abb en von der Poſt ver⸗ 


7952) Langenmarkt No. 22 


Berlin⸗Kölniſche x 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft 
in Berlin. 
Grundeapital: Zwei Millionen Thaler. 
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß wir dem Herrn 


Adalbert Rechne zu Danzig, Brodbäukeng. 36, 


die General⸗Agentur unſerer Geſellſchaft für Weſtpreußen übertragen haben. 
Berlin, den 20 September 1873 


Berlin⸗Kölniſche 
Fener⸗Verſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Die General-Direction, 
O. Schnürpel. 


Con 


Weine Wohnung iſt ſezt Hunbegaſſe 39. 
M d erteberike Münzel, 
7990) —Damenſchzeiderir. 5 | | 
Nienſtag von 6 Uhr Abende und Mit 666 
J Beſche . ve. Aus Neapel erhielt wieder eine Sendung Glacé⸗Handſchube in vorzüglicher 
allen mein Geſchäft Feiertags N Qualitat für Damen und Herren, mit 1 auch 2 Knöpfen, in coul. und hellen 
F. Fürſtenberg, Farben, von 10 Ar bis 1 Ag 10 , pr. Paar NB. Jedes Paar ld aßgeraßt 
7971) 1. Damm 13, Ede der Heiligengeiſtg. Englifche Reit und Fahr⸗Haudſchuhe von Hundeleder mit Rennthier: 


leder beſetzt pr. Paar 1 AM 25 Sr, ferner Hirſch., Reh⸗, Biegen: und Lamm⸗ 
KT Ki PER en Bude: uch 2 5 ie Gummis, Leder: und geftidte Hoſenträger und Gürtel, 
g 1 Buckskin⸗ und Pelz⸗Handſchuhe. 
: ch Ketten © 2 Die neneften Fagous von Gravatten für Steh“ und Umlegekragen, 
October geſchloſten a "IE Unterkleider und Camiſöler, ſeldene Zaichentücher, Ueberbindetücher in Seide 
1 „K und Wolle, u 1 feine Strumpfbänder, Manſchettenknoͤpfe von 5 Gr. bis 4 % 
8. Hirschw ald & Co. bre Paar empfiehlt . 
Lauggaſſe 79. 


BB | 00) Aug. Hornmann, 


. 


Sein beſtens ſortirtes Lager in 


Putz⸗ und Galanterie⸗ 


= Langgaſſe 51. Waaren ere gen Belohnung abzugeden gaſſe 
empfiehlt der geneigten Beachtung No. 88. ger 38 

euie 
Carl Reeps, Be eee vu mim pe 


Die Blumen:Fabrif von Aus 
uſte Schlefinger, Kohlengaſſe 
Ro. 8, bleibt Mittwoch, den 
1. October, geſchloſſen. 


30. Langgaſſe 30, 
NB. Vom October ab befindet ſich 
mein Geſchäft Hundegaſſe No, 15, 
gegenüber der Poſt. 


den und Bekannten ein herzliches 
zu und danken nochmals für das 
diele Jahre bewleſene Wohlwollen. 


Danzig, 28 Septbr 1875. . 
ür ein Geireide⸗Faktorei d Commiſſ. J. Sebastiaui 
ei 4 el: un 2 
Oeſchalt wird ein Lehrling geſu und u. 


ſucht. — 2 
ef. Offerten nimmt die Erpedlt. dieſer 
Sta. ker 1897 entgenen. 7 A Mein Tanzunterricht 
ae KR beginut Donnerstag, den 2, Octo 
ber. — Zur Annahme von Meldungen bin 
ich in den Vormittagsstunden von 9 bis 


Herings⸗Auction. 
Dienſtag, den 30. September 1873, Vormittags 


10 Uhr, Auction auf dem Hofe der Herren 
F. Boehm & Co. über: 


ca. 300 Te Norwegiſche Fettheringe, 
Marken KKR, KK, K, Mund C, 


Des Feiertages wegen 
iſt unſer Comtoir Mittwoch, I. October, 
geſchloſſen. 


ebrüder Behrend, 


Apotheker⸗Eleve. 


Dirfch En . 1 Uhr zu sprechen. 
Egli io eben hier angekommen im Schiffe „Emma „st su Fe Of min 1 Albert Üzerwinski, 
ne 1 — 

eres Breitgaſſe No. 43, 2 5 Danzig. 

Zr. e von 2-3 en RAT) Mellien. Ehrlich, 8921) auzia W und Berlog = 


d * 0 
e 
e 


